
Stunde der Kirchenmusik & Bach:vokal 
22.150 Besucher*innen, 50 Konzerte & 6 Gottesdienste 

Stiftsmusikfest Stuttgart 
4.923 Besucher*innen, 58 Veranstaltungen 

Orgelmusik zum Weihnachtsmarkt 
4.877 Besucher*innen, 21 Konzerte

Stiftsmusik Stuttgart 2019 
Neuer Rekord: 31.950 Besucher*innen!



Vielstimmig und nachhaltig 
Über 50 Veranstaltungen beim dreitägigen 
Stiftsmusikfest 
 
(...) Kay Johannsen und seine vor 25 Jahren von ihm 
gegründete Stuttgarter Kantorei feierten am vergangenen 
Wochenende Jubiläum, und die Fülle des Gebotenen beim 
»Stiftsmusikfest« war beeindruckend. Nachdem die 
Bachakademie ihr Musikfest Stuttgart in diesem Sommer 
abgeblasen hat, war das auf drei Tage konzentrierte, kleine 
aber feine Geburtstagsfestival eine von den Besuchern 
zahlreich begrüßte Alternative. Nach dem Bach-Programm 
»Vokal & Tanz« zur Eröffnung am Freitagabend in der 
Stiftskirche mit den Jubilaren bot der Samstag ein reiches 
Programm an ganz unterschiedlichen Spielorten. So konnte 
sich der Besucher im Kunstmuseum beim »Ohren-Tanz« 
zwischen Bildern von Otto Dix und Martin Greed mit der 
Frage »Wie klingen Gemälde« auseinandersetzen: originell 
und beeindruckend die Performance über ein Gedicht von 
Syvlia Plath oder die Vokalmusik von Hildegard von Bingen 
inmitten der Kunstwerke. (...) In der Schlosskirche gab es 
dann Chorkunst aus dem Baltikum: Der vorzügliche Emila 
Darzina Jauktais Koris aus Lettland mit der Sopranistin 
Nora Kalnina als Dirigentin sang Werke von Mendelssohn 
und Brahms bis zu Arvo Pärt und jungen zeitgenössischen 
baltischen Komponisten. Bei den hochsommerlichen 
Temperaturen bekam Irina Rebhunas »Feuer-Ritual« hier 
seine ganz besondere Vitalität. 
 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 2.7.2019



Chornacht International



Stuttgarter Kantorei

Bach:vokal • Kantaten BWV 83, 56, 35 (8. Februar) 
Karfreitagskonzert • Beethoven: Missa solemnis (19. April) 
Stiftsmusikfest • Bach:vokal Motette BWV 229 (28. Juni) / Händel: Israel in Egypt (30. Juni) 
Bach:vokal • Kantaten BWV 105, 168, Anh159, 94 (22. November)



Zwischen Symphonie und Oratorium 

Die Aufführung (der Missa solemnis von Ludwig van 
Beethoven an Karfreitag, Anm. der Red.) mit der 
Stuttgarter Kantorei, der mit Instrumentalisten der 
großen Stuttgarter Orchester prominent besetzten 
Stiftsphilharmonie und namhaften Gesangssolisten in 
der Stiftskirche, erreichte an diesem Tag eine besondere 
spirituelle Qualität, die in Johannsens Interpretation 
überwältigte. (...) Auch in der »Adoramus te«-Fuge 
(»Wir beten dich an«) zeigt der Chor, mit welch 
hervorragend geschulter Artikulation und makelloser 
Interpretation er sich im Wettkampf mit dem Orchester 
behauptet. Mit mitreißendem Drive spannt Johannsen 
dann den Bogen zur Schlussfuge und den wie Blitze 
niederfallenden »Gloria«-Rufen. 

Ludwigsburger Kreiszeitung, 23.4.2019
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Datum

Machtvolles Oratorium
Kay Johannsen und die Stuttgarter Kantorei mit 
Händels »Israel in Egypt« in der Stiftskirche

Für das Abschlusskonzert des Stiftsmusikfestes hätte Kay 
Johannsen zum 25-Jahr-Jubiläum seiner Stuttgarter Kantorei 
kaum ein besseres Werk wählen können als Georg Friedrich 
Händels Oratorium »Israel in Egypt«: Nicht weniger als 31 
stilistisch ganz unterschiedliche Chöre zählt dieses dreiteilige 
Chor-Epos (...). Wie Johannsen seine 80-stimmige Kantorei und 
das groß besetzte, auf historischen Instrumenten musizierende 
Ensemble Stiftsbarock bei hochsommerlichen Temperaturen in 
der Stiftskirche ohne die geringsten Schwächen durch das 
Zweieinhalb-Stunden-Werk führte, ist aller Ehren wert. Die 
Stuttgarter Kantorei, als semiprofessioneller Großchor in der 
Vergangenheit mehrfach bei Wettbewerben mit Preisen 
ausgezeichnet, bot eine hervorragende Wiedergabe, auch die 
sechs Gesangssolisten begeisterten. (...) Komplex polyfon und 
wie die einleitende Sinfonia von dunkler Trauer erfüllt, 
artikuliert der Chor die Seufzer des Volks, blockartig homofon 
dagegen reflektiert er Niedergang der Mächtigen: »How is the 
mighty fall’n!« (...) Die Heerscharen von Fliegen, Läusen, 
Heuschrecken werden von den Chor- und Orchesterstimmen 
eindinglich beschworen, die ganze Stiftskirche scheint 
davonzuschwirren oder von Hagel- und Feuerstürmen zu 
prasseln. (...)  
 
Ludwigsburger Kreiszeitung, 4.7.2019



mit Bobby McFerrin im Konzert bei den JazzOpen, Innenhof Altes Schloss 6.7.2019



Stunde der  
Kirchenmusik

Voces Suaves, 22.2.2019 

Was für eine tolle Veranstaltung! Das Liedgut sowie die 
Darbietungen waren sehr unterschiedlich, die 
Ausführung von allen perfekt. Auch für einen Hörer, der 
selten klassische Musik hört, sehr empfehlenswert. Gehen 
auf jeden Fall wieder hin. 

Geschrieben von shaka, Portal Two Tickets 
Chornacht International, 29.6.2019 

Thomanerchor Leipzig, 
4.10.2019



Bach:vokal  2011-21

2019: 24 Kantaten, Messen und Motetten in 6 Konzerten und 5 Gottesdiensten



YouTube Kanal Kay Johannsen

2.810 Abonnenten • 1.339.481 Aufrufe  

Aufzeichnungen von:
J.S. Bach: Kantaten, Messen, Motetten

Orgelkonzerten
Orgelimprovisationen

Filmporträts zu:
Stiftsmusikfest Stuttgart 2019

Stunde der Kirchenmusik
Internationaler Orgelsommer

Stuttgarter Kantorei
Bach:vokal

»Damage and Hope« – ein Schulprojekt



Sa 18. / So 19. Mai: Wer da gläubet und getauft wird BWV 37 
Sa 12. / So 13. Oktober: Jesu, der du meine Seele BWV 78

Stiftsmusik für alle  
Projekt für Laiensänger*innen und -instrumentalist*innen  

mit jeweils rund 200 Mitwirkenden 



Hervorragende Bilanz:  
Der »Internationale Orgelsommer«  
im Rückblick 

Jubel in der Stiftskirche und große Freude bei uns über 
einen in jeglicher Hinsicht beglückenden Internationalen 
Orgelsommer: Letzten Freitag ging die sommerliche 
Orgelkonzert-Reihe in der Stiftskirche zu Ende, wie 
gewohnt mit einem Konzert und einer großen Abschluss-
Improvisation von Stiftskantor Kay Johannsen, die rund 
500 Zuhörer*innen begeisterte und zu Standing ovations 
hinriss. Doch nicht nur der Schlusspunkt kam gut an, die 
gesamte Reihe war ein durchschlagender Erfolg: 
Insgesamt kamen 2.922 Besucher*innen, um die neun 
Konzerte mit exzellenten internationalen Organist*innen 
an der großen Mühleisen-Orgel zu erleben, darunter drei 
Chartres-Preisträger*innen. Das waren rund 400 
Zuhörer*innen mehr als im letzten Jahr! Wir danken allen 
Interpret*innen für ihr Kommen, für ihre glühende, 
mitreißende Musik und für anregende Gespräche beim 
KünstlerTreff auf der Orgelempore! Und Ihnen, liebes 
Publikum, danken wir fürs aufmerksame, konzentrierte 
Zuhören, das die Organist*innen regelrecht beflügelte – 
wie der folgende Eintrag vom jüngsten Chartres-
Preisträger Johannes Zeinler in unserem Orgel-Gästebuch 
bestätigt: »Es war eine besondere Freude an dieser 
vielseitigen Orgel zu arbeiten und die verschiedenen 
Klänge zu suchen und zu finden. Besonders werde ich 
auch das interessierte und offene Publikum in Erinnerung 
behalten.«  
 
Newsletter Stiftsmusik, September 2019

Sarah Kim



Himmel, Berge, Meeresgrund:  
Johannes Zeinler in der Stiftskirche 

Beim Internationalen Orgelsommer hinterlässt der junge Österreicher 
Johannes Zeinler bei seinem Gastspiel einen nachhaltigen Eindruck: Mit 
Bach, durchgehörter Spätromantik und nicht zuletzt mit der Musik eines 
Zeitgenossen. 

(...) Keinesfalls nur in der Zugabe – Maurice Duruflés Scherzo Opus 2 – 
war zu vernehmen gewesen, dass Zeinler eher auf das Zu- und Aushören 
in der Gestaltung zielt, als ein Auditorium lediglich mit Klang 
zuzudecken. Wundersam luftig und gleichzeitig pointiert formuliert 
gewann Duruflés Musik Gestalt, formal immer nachvollziehbar und trotz 
mancher entrückten Passagen eindeutig geerdet. (...) Wie Zeinler 
einerseits César Francks h-Moll-Choral, im Fundament gestützt auf die 
alten Kirchentonarten, vor allem in den Zwischenspielen einen stets 
leichten überirdischen Glanz erspielte und das Werk singen ließ 
(namentlich im vierten Satz beim Präparieren des Choral-Themas), 
hatte er andererseits den Atem des Bergwanderers, den es braucht, um 
Franz Schmidts gewaltige und fordernde Chaconne cis-Moll anzugehen. 
(...) Eine kleine Sternstunde … 

Stuttgarter Zeitung, 4.8.2019

Johannes Zeinler



Kay Johannsen

Wolkenkratzer und Kathedralen 
Kay Johannsens Recital zum Abschluss des Orgelsommers 

in der Stiftskirche 
Am Ende des Internationalen Orgelsommers in der 

Stuttgarter Stiftskirche steht traditionell ein Konzert mit 
dem Stiftskantor Kay Johannsen. Nicht nur virtuose 

Sakralmusik aus der Hochzeit der Großorgeln der 
romantischen Epoche wird dabei geboten, sondern 

Johannsen spielt auf der viermanualigen Mühleisen-Orgel 
der Stiftskirche auch eigene Kompositionen und seine bei 
den Zuhörern beliebten Improvisationen. Diesmal war es 

eine großartige Choralfantasie über »Lobe den Herren, den 
mächtigen König der Ehren«, die sich als Höhepunkt des 
Schlusskonzerts – nach Gastauftritten von Künstlern aus 

Belgien, Australien, Frankreich, Russland, Österreich und 
den USA – wie eine imaginäre Kathedrale in den Himmel 

erhob. (...) Bei Max Regers »Introduktion und Passacaglia f-
Moll« von 1901 ist es die Entwicklung von den 

Kaskadengewittern der Einleitung zu dem aus tiefstem, 
raunenden Bass-Ostinato aufsteigenden Thema der 

Passacaglia, über dem sich in ungeheuer fantasievollen 
Variationen die Spannung bis in metaphysische 

Dimensionen steigert – ein packender spiritueller Verlauf, 
den Johannsen meisterhaft gestaltete. (...)   

Ludwigsburger Kreiszeitung, 3.9.2019

Konzerte andernorts 
Shanghai • Beijing • Changsha •  Quingdao • Zürich 
• Köln • München • Leipzig • Nürnberg • Seoul • 
Himeji • Jekaterinburg



Lieber Herr Johannsen, 
Ihre Bachkantatenaufführungen auf youtube gehören 
zu unseren Sonntagvormittagen zuhause. 
Ihre eigene Chor- und Orgelmusik hat schon viele 
Autofahrten musikalisch bereichert.  
Ihre Improvisationen sowie das Telemann-Concerto 
zu Beginn und die BWV 544 am Ende des 
Gottesdienstes heute haben uns schlichtweg begeistert. 
Es war ein Geschenk für uns, innerhalb dieses 
Gottesdienstes auftreten zu dürfen. 
Herzliche Grüße 
Sabine und Wolfgang Layer 

Liebe Frau Zerweck, 
noch ganz erfüllt bin ich von dem großartigen Konzert 
am Freitag in der Stiftskirche! Was für herrliche 
Stimmen und diese Instrumentalisten! Herausragend! 
Pfarrerin Eva Deimling 
Bach:vokal, 20.9.2019 

Guten Abend, 
ich bin begeistert und zu tiefst berührt von der 
Musik heute Abend. Ich wünsche mir sehr, 
diese Gruppe noch einmal in der Stiftskirche 
hören zu können. Internationale sakrale 
Musik ist eine große Bereicherung. Vielen 
Dank! 
Sabine Kutter 
Ranijit Sengupta Ensemble, Stunde am 26.4.2019 

Besucherstimmen



Danke für Ihre Unterstützung!
Stiftsmusik Stuttgart, Stiftskantor KMD Kay Johannsen & Gabriele Zerweck, Geschäftsführung, Altes Schloss, Schillerplatz 6,  

70173 Stuttgart, Telefon: 0711-226 55 81, info@stiftsmusik-stuttgart.de, www.stiftsmusik-stuttgart.de 
31. Dezember 2019
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